
 

Häufig gestellte Fragen im 
Tagesgeldbereich 
 
 
Für wen eignet sich ein Tagesgeld? 

Das Tagesgeld eignet sich für Anleger, die auf der Suche nach einer flexiblen Kapitalanlage 

sind. Es eignet sich sowohl zum „parken“ von größeren Geldmengen, als auch um nach und 

nach Vermögen anzusparen. Der Sparer erhält lukrative Zinsen bei täglicher Verfügbarkeit. 

 

Gibt es einen Mindest- oder Höchstanlagebetrag? 

Bei einigen Banken ist ein Mindestanlagebetrag Voraussetzung für die Eröffnung eines 

Tagesgeldkontos. In einigen Fällen besteht auch eine Obergrenze für Anlagen. Bei den 

meisten Instituten ist dies jedoch nicht der Fall.  

 

Ist das Tagesgeldkonto sicher? 

Um das Kapital der Anleger im Insolvenzfall abzusichern, ergreifen die Banken verschiedene 

gesetzliche und freiwillige Maßnahmen zur Einlagensicherung. Im Euro-Raum sind Anlagen 

bis zu einer Höhe von 100.000 Euro in vollem Umfang gesetzlich abgesichert.  

 

Was ist der Unterschied zwischen einem Tagesgeld und einem Festgeld? 

Auf das Tagesgeldkonto können Anleger täglich zugreifen. Hier gibt es keine festen 

Laufzeiten. Daher können sich die Zinsen, die der Sparer erhält, auch täglich angepasst 

werden. Bei einem Festgeld wird das Geld in der Regel für 30, 60, 90 oder 180 Tage zu einem 

bestimmten Zinssatz fest angelegt. Der Anleger hat über die Laufzeit keinen Zugriff auf sein 

Vermögen, erhält dafür aber meist einen höheren Zinssatz von der Bank. 

 

Welche Kosten entstehen durch ein Tagesgeldkonto? 

In der Regel fallen für Tagesgeldkonten weder Kontoführungsgebühren noch Kosten für die 

Eröffnung und Kündigung des Kontos an.  

 

Wie hoch ist der Zinssatz für ein Tagegeldkonto? 

Bei der Festlegung der Tagesgeldzinsen orientieren sich Banken am Leitzins der 

Europäischen Zentralbank (EZB). Wird dieser gesenkt, so sinken auch die Zinsen aufs 

Tagesgeld und umgekehrt. Der Zinssatz kann von den Instituten täglich neu angepasst 

werden. 

 

 

Tagesgeld 



Müssen Zinserträge versteuert werden? 

In Deutschland sind Einkünfte aus Kapitalerträgen steuerpflichtig. Der Staat erhebt hierfür die 

so genannte Abgeltungssteuer, die durch einen Freistellungsauftrag bis zu einem gewissen 

Betrag umgangen werden kann.  

 

Wie kann Geld auf ein Tagesgeldkonto eingezahlt oder abgebucht 

werden? 

Um Geld auf das Tagesgeldkonto einzuzahlen oder abzubuchen, benötigen Anleger ein 

Referenzkonto. Hierbei handelt es sich meist um das eigene Girokonto. Die Transaktionen 

erfolgen online, per Telefon oder bei Filialbanken auch in der Filiale.  

 

 

Sie haben weitere Fragen? 
 
Für weitergehende Informationen steht Ihnen unser Bankprodukteteam gerne unter der 
Rufnummer 089/2441 853 60 oder per E-Mail an partnerservice@procheck24.de zur 
Verfügung.  
 
 
 

089 244 1853 - 60 

  partnerservice@procheck24.de 

  Support-Chat direkt auf der Website 
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